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GLB 

Büttelborn/Klein-Gerau, den 10. Oktober 2004 
 

 
An den Vorsitzenden  
der Gemeindevertretung Büttelborn 
Herrn Helmut Gölzenleuchter 
Mainzer Straße 13 
64572 Büttelborn 
 
 
Betrifft: Antrag zur Befassung im Ausschuss für Umwelt, Landwirtschaft und Forsten 
 
 
Sehr geehrter Herr Gölzenleuchter, 
 
namens und im Auftrag der GLB-Fraktion bitte ich Sie, den beigefügten Antrag direkt zur weiteren 
Beratung in den Ausschuss für Umwelt, Landwirtschaft und Forsten zu verweisen. Nach der dorti-
gen Beratung bitten wir Sie, den Antrag auf die Tagesordnung der nachfolgenden Gemeindevertre-
tersitzung zu setzen. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
 
 
(Andreas Peters)
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Antrag :  
 

Entwicklung einer Konzeption und Aufbau 
eines Natur- und Umweltlehrpfades in Büttelborn/Klein-Gerau 

 
 
Einleitung: 
Es wird vorgeschlagen, in der Gemeinde Büttelborn, genauer gesagt im Ortsteil Klein-Gerau einen 
Natur- und Umweltlehrpfad anzulegen. Als Standort bietet sich das Gebiet nördlich Klein-Geraus 
zwischen Mühlbach und Waldrand/Wald unter Einschluss des dortigen Naturschutzgebietes und des 
Gänsweidsees an, da es eine gute Erreichbarkeit – zentrale Lage in der Gemeinde, Anschluss an das 
überörtliche Fahrradnetz, Nähe zur Buslinie 5 mit den Haltestellen Seegraben/Edeka und Schwal-
benweg, dazu am Wochenende Parkplätze am Edeka – gewährleistet. 
 
Für die Konzeption des Natur- und Umweltlehrpfades hier einige Vorschläge: 
• Umsetzung als Rundweg mit mehreren Einstiegspunkten 
• Generell modulares Konzept, d.h. einerseits Schautafeln, andererseits gekennzeichnete Beispiele 

in der Natur (z.B. Bäume, Naturbesonderheiten, etc.), Anschauungs- und Anfassmaterialien, 
usw. (ein gutes pädagogisches Konzept ist notwendig!), insbesondere die lokal prägende Flora 
und Fauna soll erklärt werden 

• Ein weiteres Thema: das Zusammenleben von Mensch und Natur, die menschlich beeinflusste 
Natur als Kulturlandschaft unter Einschluss der Landwirtschaft 

• Höhepunkte eines solchen Natur- und Umweltlehrpfades könnten sein:  
o eine Aussichtsplattform für permanente Beobachtungsmöglichkeiten am Gänsweidsee 
o der Aufbau eines Standorts für ein Storchennest mit guter Beobachtungsmöglichkeit 
o ein Wasser-Matschplatz für Kinder als Erfahrungsort zum Thema Wasser, 
o Anlage einer Streuobstwiese mit jahreszeitlichen Aktionen 
o Anlage einer Benjes-Hecke 
o .... 

 
 
Antrag: 
 
Die GLB-Fraktion beantragt zur Umsetzung dieses Vorschlags folgendes Vorgehen: 
1. Der Vorschlag sollte zunächst im ULF-Ausschuss diskutiert und ggf. ergänzt und erweitert wer-

den. 
2. Ein Projektverantwortlicher aus der Gemeindeverwaltung sollte benannt werden. 
3. Nach Zustimmung der Gemeindevertretung soll die Konzeption des Natur- und Umweltlehrpfa-

des unter Beteiligung der ULF-Mitglieder, der lokalen Naturschutzverbände, ggf. auch anderer 
Vereine, insbesondere aber auch unter geeigneter Mitwirkung der Grundschulen und Kindergär-
ten entstehen – auch die Einbeziehung der überörtlichen Schulen sollte in Betracht gezogen 
werden. 

4. Nach Abschluss der Beratungen soll vom Projektverantwortlichen ein abgestimmter Entwurf 
mit Umsetzungsplan und Finanzkonzept vorgelegt und von der Gemeindevertretung verab-
schiedet werden. Anschließend soll das Projekt zügig umgesetzt werden. 
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Finanzierung: 
 
Zur Finanzierung und Durchführung des Projektes sollen folgende Möglichkeiten herangezogen 
werden: 
• Zuschuss der Gemeinde 
• Finanzierung aus Waldentschädigungsfonds 
• Einsatz projektgebundene Arbeitskräfte nach Hartz IV 
• Weitere Möglichkeiten: Einsatz des Bauhofes und seiner Mitarbeiter, Zusammenarbeit mit dem 

örtlichen Forstamt, etc. 
 
 
Antragsbegründung: 
 
Allen Büttelborner Einwohnern und Einwohnerinnen soll die Natur näher gebracht werden, speziell 
den Neubürgern und Neubürgerinnen, den Kindern und Jugendlichen sollen die örtlichen Besonder-
heiten in der Natur (z.B. Grabensysteme, Kies-/Sandabbau, Grundwasserstand) erklärt werden. Der 
vorgeschlagene Natur- und Umweltlehrpfad soll als Unterstützung seitens der Gemeinde für die 
Intensivierung der Natur- und Umweltbildung in den Grundschulen und Kindergärten, aber auch im 
Rahmen der Erwachsenbildung (z.B. Volkshochschule) dienen. Darüber hinaus wird eine solcher 
Lehrpfad das Angebot an Naherholungsmöglichkeiten in Büttelborn erweitern. 


